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Balzendes Zwergsumpfhuhn Porzana pusilla am Schmiechener See 
(Württemberg)

Der zwischen Ehingen und Blaubeuren in 
der Schwäbischen Alb gelegene Schmie­
chener See ist als Brutgebiet landesweit 
bedeutsam, so für m ehrere Enten- und 
Rallenarten (W asserralle Rallus aquaticus, 
Tüpfelsum pfhuhn Porzana porzana; spora­
disch Kleines Sum pfhuhn Porzana parva; 
K uhn  1983 und in Vorb.). Nachweise des 
Zwergsumpfhuhns Porzana pusilla  lagen 
von dort bisher nicht vor.

Am Abend des 9. 5. 1993 hörten Doris 
G utser und ich Balzrufe eines Zwerg­
sum pfhuhns am Schmiechener See: Zu Be­
ginn unserer kurzen Exkursion vernahmen 
wir gegen 20.10 Uhr MESZ aus etwa 70 m 
Entfernung ein etliche Male wiederholtes, 
hölzern knatterndes Schnarren. Die einzel­
nen Phrasen dauerten jeweils knapp zwei 
Sekunden, die Pausen dazwischen waren 
etwa gleich lang. Der U rheber hielt sich 
verborgen; trotz m ehrm inütiger Beobach­
tung der fraglichen Stelle gelang keine 
Sichtbeobachtung. Bei der Rückkehr um 
20.40 U hr hörten w ir dieselben L aut­
äußerungen an derselben Stelle erneut, 
diesmal eine Serie aus 5 Phrasen hölzernen 
Schnarrens. Wenige Sekunden später w ur­
de eine kurze, laute Rufreihe aus „schrä“- 
Elem enten in sehr rascher Folge geäußert. 
Nach einer Pause von etwa einer Minute 
folgte eine weitere, aus 3 Phrasen hölzernen 
Schnarrens bestehende Strophe. Wieder 
war eine S ichtbeobachtung des Rufers

nicht möglich. W ährend der Rufserien w a­
ren keine anderen Stimmen in nächster 
Nähe zu hören, im H intergrund sang eine 
Rohramm er Emberiza schoeniclus, weit 
entfernt mindestens 2 Feldschwirle Locu- 
stella naevia. Der Abend w ar mild, k lar und 
windstill.

Bestimmung: Die Stimme des Zwerg­
sum pfhuhns kannte ich „passiv“ von der 
R allen-Schallplatte von F eindt (1968), „ak­
tiv “ w aren m ir die Rufe allerdings nicht 
m ehr geläufig. Beim ersten Verhör um 20.10 
U hr konnte ich die Rufe deshalb noch nicht 
sofort sicher zuordnen. Beim zweiten Ver­
hör um 20.40 Uhr erhärtete sich der 
Verdacht (Zwergsumpfhuhn-,, Gesang“). 
Kaum eine halbe Stunde später zuhause in 
Blaubeuren, hörten w ir uns umgehend die 
besagte Rallen-Schallplatte (F eindt 1968) 
an, was den Verdacht zweifelsfrei bestä­
tigte.

Verwechslungsmöglichkeiten: Schon
beim ersten Verhör waren die m ir wohl- 
bekannten Rufe des Knäkerpels Anas 
querquedula, Schwirl-Gesang (Locustella 
naevia, L. luscinioides), Grünfrosch-Rufe 
(Rana „esculenta“ oder R. lessonae) oder 
Im itation durch einen Rohrsänger Acro- 
cephalus sp. definitiv auszuschließen.

Spätere Beobachtungsgänge am 14. 5. 93 
(21.00-22.00 Uhr) und am 16. 5. 93 (7.30- 
9.30 Uhr) erbrachten keine Nachweise klei­
ner Rallen. Auch wiederholtes K lang­
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attrappen-V orspiel am 2 0 .  5.  1 9 9 3  ( 2 1 . 1 5 -  
2 1 . 5 0 )  w ar erfolglos. Eine eingehende N est­
suche unterblieb.

Biotop: Die Rufe ertönten aus einem -  im 
Frühjahr 1 9 9 3  ausnahm sweise nicht über­
schwemmten -  Steifseggenried Caricetum  
elatae m it ca. 0 , 5  m hohen, mäßig dicht 
stehenden Steifseggenbulten, zwischen de­
nen eine 10-20 cm mächtige, feuchte bis 
nasse Schicht aus humosem Schlamm, De­
tritus und Streu lag ( 2 0 .  5.  9 3 ,  W asserstand 
seit dem 9.  5.  9 3  unverändert). Auf den 
Steifseggenbulten standen zerstreut vor­
jährige Stauden, insbesondere Gilb­
weiderich Lysimachia vulgaris, und einzel­
ne kleine Jungw eiden Salix cinerea (vgl. 
K u h n  1 9 8 9 ) .

In Baden-Württemberg wurde das Zwerg­

sum pfhuhn bislang sehr selten -  und dann 
meist am Bodensee -  auf dem Durchzug 
festgestellt (Hölzinger et al. 1970, OAG 
Bodensee 1 9 8 3 ) .  Demgegenüber stuft es 
Hölzinger ( 1 9 9 0 )  als eine Art ein, „die all­
jährlich auf dem Heim- und/oder Wegzug 
vertre ten“ ist (Datenlage?). Ein ganz gele­
gentliches Brüten ist kaum  auszuschließen, 
läßt doch eine der bekanntgewordenen 
Juni-Feststellungen am Federsee B rut­
verdacht aufkommen ( 1 9 6 5 ;  vgl. Glutz v o n  
Blotzheim et al. 1 9 7 3 :  4 3 9 ) .  Im benachbar­
ten Bayern und in der Schweiz ist das 
Zwergsum pfhuhn ein unregelmäßiger 
Durchzügler; aus beiden Ländern liegen 
einzelne, m eist ältere Brutnachweise vor 
(Bezzel 1 9 9 0 ,  Winkler 1 9 8 7 ,  1 9 8 9 ,  Wüst 
1 9 8 1 ) .

Summary
A record  of an ad vertising  B aillon’s Crake „Schm iechener S ee“ in sou th-w est Germ any.

Porzana pusilla  is repo rted  from  the w etland  The b ird  called  on 9 May 1993.
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